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AusdemRathause.Mitdemheutigen
TaghättendieSommerferienimRathan
beginnensollenn,docherschienheutevor¬
mittagsneuerlichderKonkursmasse¬
Verwalterder Omnibus-Gesellschaft
8 .PollatbeimBürgermeisterim
Rathausu .stellteeinbedeutendund
rigeresAngebot.MitRücksichtdarauf¬
werdennunVerhandlungeneinge¬
leitet u .umdie Einlösungeventuell
nochvordenSommerferiendurchführen
zukönnen,istfürFreitagden10.d.
nachmittagshalb5 UhreinGe¬
meinderatssitzungin Aussichtge¬
nommen,aufderenTagesordnungdieser
einzigeGegenstandgesetztwerden
soll .IndennächstenTagendürfte
sichnochdergemeinderatlicheBürger¬
KlubmitderSachebesessen.Dieab¬
reise desBürgermeistererleidet
dadurchkeinenAufschub .D .Bürger
gibt sich für mehrereWochenam
Montagumdrei mirtel elf Uhrmit
telst Docent-ExpressungvomWestbahn¬
hof nachSchweigen .
heutemittagsempfiengermehrere
VertreterderWienerTagespresse ,de¬
nengegenüberer sichübersein
derzeitigesBefindenmiteinerge¬
wissenBefriedigungaussprach.Ins¬
besondersdesBlasenleiden,dasnu¬
mehrvondemSpezielenSr .Kap¬

samerbehandelt wird ,mitteine
sichtlicheBesserungauf .Dagegen
lassenAugenu .Verdauungsorgen
nochimmerzu wünschenübrig .

BezüglichderKostenfrage
erklärte der Bürgermeister ,daß
währendseinerAbwesenheitkein
wieimmergearteterentscheidende

Schrittunternommenwird .Der
Stadtrattritt in derkommenden
WochezuzweiSitzungenzusam¬ihrer

menu .zw .Mittwochunddeines
lag ,jedesmalum10Uhrvor¬mittags .Mittwochabendswerden
dieMitgliederdesManzerMän¬
vergesangvereinerimRathaus
empfangen.EndedernächstenWoche
dürfteamCentralfriedhofdasdort
errichteteGrabdenkenfürferde¬
nand v .Saar mit einer kleinen
Feierin dasEigentumu .dieObhut
derGemeindeWienübergeben ,bezir¬
übernommenwerden .

Pensionierung.DerStadtrathatin
seinergestrigenSitzungnacheinem
BerichtedesS .R .JaßdemAnsuchen
des Baurat WilhelmLehner
umVersetzungin denbleibenden
Ruhestandfolgegegeben :Baurat
SchneelstehtseitdemJahre1872
in städtischen Diensten ,würde
1890 zumBaurat ernannt und
leitete seit dieser Zeitdie
StadtbauamtsabteilungfürStraßen
wesen .Erhat seinenDienstals
Abteilungsvorstandstetsinmuster¬
giltiger undAufopferungsvoller
Weiseversehenundkannbeidem

enormenUmfangederArbeiten
diesichgeradeinseinerFachab¬
teilung seit Einbeziehungder
Vororte und deserweiterten
Steinbruchbetriebesergaben ,auf
eine größe und intensive Ar¬
beitsleistunghinweisen .DerGe¬
meinderathat in seinergestrigen
SitzungnachdemAntragedesBe¬
richterstattersHass ,demverdien¬
dienten Beamten der Titel
eines Ober - Baurates ,ver¬
liehen .

HundertjahrenderSchlachtvonAppern
undHanderer.In dergestrigen
Gemeinderatssitzungwurdenindie
KommissionzurVorberatungderAsper¬
undHand-FeierimJahr1909folgende
Gemeinderategewählt:FranzBenda¬
bichlerBraun ,Preyer ,Bücke
Gassenbauw,Hermann,Hofmann,
Post ,GrabaKnoll,Lang,Lutsch
Oberleuter ,Phil ,Schulz ,Schwarz,
Sangelbergeru .Stich ,Strobl,
Tomola ,Wagner ,Wessel ,Welt
angel undWolny.

II .Hochgellegleitunginder
letztenSitzungdesGemeinde¬
rats AusschußeszurDurchfüh¬
rungdesBauesderV .Hoch¬
quellenleitung würdedas
Baules24 ,welchesbei Laab/
beginntundbis zurprojektier¬
ten ÜbergangskammerinMauerbei Wienreicht ,anden
BauunternehmerHeinrich

vora unddieBauunternehmung
f .Marielliu .B .Sacanoni¬
aufGrundihresbeiderOffer¬
Verhandlungam29 .Aprilüber¬
reichten Offerts miteinem

zugestandenenNachlaßvon3%
derKostenanschlagschreise
übertragen .Mitdiesem
Bauloseist dasletzte Taglosin
der äußerenWasserleitungs¬
streckevergebenundesgelangen
nur mehrdie Suchenbautenzur
Ausschreibung.
KommunaleAuszeichnungen
der Gemeinderathat inseiner
gestrigenvertraulichenSitzung
nacheinemBerichtedesSt .R .Schen¬
bergerdemBischofDr .Laurenz
MaÿeranläßlichderVollendung
seines80 .LebensjahresinAner¬
kennungseinesverdienstlichen
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Wirkensdiedochhaltgroßegolde¬
ne Salvaturendailleverliehen .

NacheinemBerichtedesS .R.
Holzwurdederfreiwilligen
FeuerwahrNußdorfanläßlich
derFeierdes40jährigenBestan¬
des undder freiwilligenFeuer¬
wehrUnterLöblinginAnerken¬
nung ,ihrer Wirksamkeitaufden
GebietedesFeuerlöschwesens
fernernacheinemBerichtedes
S .R .SchwerdemHumanitären
Geselligkeitsverein,Gemütliche
harmonie anläßlich seines
40jährigenBestandesundderFran¬
SophiePerschitz-RistoriiinAner¬
trennungihrer eifrigenhumani¬
tanenWirksamkeitdiegoldene
Salvatoriidailleverliehen.
daraufet .Dasam28 .Mai. J .

in GegenwartmehrererMit¬gliederdesKaiserhausesMa¬
ria JosefinemDonaufest
ergabein Reinerträgnisvon
4800r .DasZustandekommen

undderschöneVerlaufist
hauptsächlichderFrauBreszeuge
Markgrafinv .Pallricini ,Hof¬
DameIhrerkais .königl.Hoheit
Erzherzogen,MariaJosefazu

danken .
öffentlicheUhrenaufderRingstraße
Seit der voreinigenJahrenerfolgten
DemolierungderbekanntenmitUhren
versehengewesenenReklamkoske
derFirmaSindleraufderRingstraße
entbehrtdieservornehmsteStraßenzug
WienabgesehenvonderRathaubühr
undeinerin jüngsterZeitvordem
SpinnhauseerrichtetenUhrjeglicher
Uhren ,welcherMangelgewißschon
häufigvonEinheimischenundfremden
unangenehmempfundenworden
seindürfte.Esistdaherlebhaft

zu begrüßen ,daß in deram
1 .Juli . J .stattgefundenenSitzung
der BezirksVertretungderInneren
Stadtbey .DasOberJegenJosef
eignerdieZweckmäßigkeit
unddringendeNotwendigkeit
derErrichtungsolcherUhrenauf
dengroßenPlätzenundVerkehrs¬
adernWienausführlichbegrün¬
deteunddenAntragstellte ,daß

seitens der GemeineWien¬
solcheUhren,inmöglichsteinfacher
aberdochgeschmackvollerAus¬
führungvorerst imZugeder
WienerRingstraßeu .zw .wenigstens
successionan derAusmundung
der Vollzeit undSchottengasse

auf demAchen- Schwarzenberg
undKaiserFerdinandschätze ,wie
an der MündungdesSchotten
ringesin denQuarzurAufstellung
gelangensollen .Hiedurchwerdeauch
das Stadtbild ,Wieneineweitere
Verschönerungerfahren .Dieser
beifällig aufgenommeneAn¬
trag desBez .RatesMeinerwür¬
denachwarmerBefürwortung
desselbenseitens desVorsitzen¬

den KaiserlichenRates
WinningervonderBezirks¬
vertretungeinstimmigangenommen.
KarlDiehlscheherBildungsschule
für Mädchen.Dieunentgeltliche
Karl ,diehlscheFortbildungsschule
für Mädchen ,5 .Bez .Hauser¬
platz14 ,hatausschließlichden
Zweck,mittellose ,nichtmehr
schulpflichtigeMädchenbehufs
Gründungeiner Existenzzu
tüchtigen,selbständigenArbeitskräf¬
tentheoretischundpraktischheranzu¬
bilden .DieKarl ,diesiefort¬
BildungsschulefürMärchen,bestehe
ausdreiJahrgängen,inwelchen

dasAnfertigenvonWäsche,nach
Maßund Muster ,annäher
Maschinnahen,Stickereien,zeich¬
nnet ,ferner Kleidermachen ,
einfachunddoppelteBuchhaltung
StenographieundMaschinschreiben
gelehrtwirdder durchdieAus¬
führungvonKundenarbeitener¬
zielVerdienstwirdderSchülerinen
in die CentralsparkassederGe¬
meineWienangelegt .Dasent¬
lassungszeugnisausdieserSchule
ersetzt bei der Anmeldungdes
auf die FrauenundKinderslei¬
der beschränktenKleidermacher
gewerbesdurchFrauendenNach¬
weis der ordnungsmäßigen
BeendigungdesLehrverhältnisses
Gesellenbrief ,bezw .Gesellen.
prüfung . )Unterrichtsstunden
sindtäglichvon8 bis 12Uhrund
von 2 bis 5 Uhr ,ausgenommen
Samstagnachmittags.DieGesuche
umAufnahmein dieseSchule
er dasSchuljahr1908/9 ,welche
stemporesind ,mitdemTaufe
scheine ,demZuständigkeitsNach¬
weisenachWien ,undeinemlega¬
denArmutszeugnissebelegtsein
müssen,sindvom10 .Juniibis
einschließlich7 .Julil .J .zwischen
8 und 2 Uhr in derGemeinde¬
Kanzleides5 .Bezirkes,Schönbrunn,
verstraße54 ,zuüberreichen.Über¬
die AufnahmederSchülerinnen
entscheidetaufGrunddesvonder
Bezirksvertretungdes5 .Gemeinde¬
bezieheszuerstattendenVorschla¬
gesderStadtratderStadtStien¬
Mädchen,die im5 .Gemeindebe¬
zirke wohnen ,habenbeider
Aufnahmeder Vorzug ,diele¬
lassungszeugnisseausderBürger¬
ten sindzu der am8 .Juli l .J .in

der Karl diebetet .
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Beilageam4 .Juli1800
Folgegegebenwurde,daßdieGasseeinSicherheitswachhoftenaufgestelltwerdensoll ,umbeiChristlicherBezirksvereinMariahilf HirschengasseteilweisemitGranit, denn ,durchdieSteigerungdesAm26.v .M.hieltderchristlicheBe¬vorderSchulemitHolzstückelge¬sogenanntenHahnbergesverursach¬zirksvereinMariahilfseineerstepflastertwerdensoll .EinZwischen¬tentäglichenVerkehrsstörungenundGeneral-Versammlungab ,welcherüherbemerktehiezu ,essolle denhiebeivorkommendenMißhand¬sicheineszahlreichenBesucheser¬dieHirschengasseangesichtsdieseslungenderPferdeOrdnungzufreute .NachVerlesungdesJahres haltenenFallesinJubiläums¬schaffenunddieTierezuschützen.berichtesundRechnungsabschlußesgasse umgetauftwerden . diesbezüglichwiesBez.Vorst.SchadewurdedemAusschüssederDank DieseAusführungenundMit¬ daraufhin,daßsichdaschwerab¬unddie vollsteAnerkennungteilungenwurdenbezüglichihrer helfenwirdlassen ,solangesichfürseineTätigkeitausgesprochenWichtigkeitwieauchdersächlichendiePolizeimitMangelannötigenBeidernachdemneuenStatut DarstellungmitgroßemBeifallMannschaftentschuldigenmuß,vorgenommenenWahlderVerein¬aufgenommen.Desgleichenauch nachdemtatsächlichfürMaria¬Funktionärewürdebey .Vest . dieBerichtedesK .R .Wessel,SchadeeinstimmigzumPrä¬ hilf eineganzunzulänglichewelcheebenfallsBezirksangele¬sidentenwiedergewählt.Als ZahlWachleutezurVerfügunggenheitenbetrafen.Er .StibalAusschußmitgliederwürdenAdolf steht ;er werdejedochseinbesprachsodannmehrereÜbel¬Andere ,Joh .Grandauer,Josef Möglichstestun ,umauchhierständebeimPostamteGümpen¬Holzwarth,LudwigZettel ,Adolf Abhilfezuschaffen .Bezüglichdorferstraße,welcheseitensderMark ,Josef Schulz ,Franz der Lebensmittelteuerung ,welcheAnwesendenbestätigtwurden.Satowsky,Matth .Zachmeister inderHauptsachenurzufolgeKar¬InseinerErwiderungbemerkteu .JosefZeitsammel,alsErsatz¬ tellierungeinigerGroßhändlerBez .Vorst .Schade,daßschonseitmännerKarl Bader ,Josef 1 .entstanden ,wurdeaufAnregunglängererZeit diePostdirektionHofstetter ,FranzPeterEd. 5 .des beyRatesNowakfolgendesichmitderBehebungdesRaum¬Stibel ,zuRevisorenWolfgang Resolutionverfaßt ,welchemitmangelsbefasse,dochfindesichDirnbacheru .LudwigGustine großerZustimmungaufgenommenkeinepassendeRäumlichkeitzurgewählt .PräsidentSchadenbe¬ undan denBürgermeisterzurErweiterungdesbestehendenPost¬sprachinsächlicherWeiseeinige weiterenundstrengstendürf¬amtes ,ebensobestehtin derNähewichtigeBezirksangelegenheiten, führungdernotwendigenMaß¬keinGebäudezurUnterbringunginsbesonderedie Verbauungder nahmengeleitet wird :diesesAmtes,derBez .VorsteherAraudes ehemaligenGegenvor¬ diewucherischeunerhörteVerteuer¬legtenochhinzu,daßgelegent¬ferSchlachthauses,sowiedievon ungderLebensmittelgreifedurchdaslich der AuflassungderGum¬ihmseitJahrenbetriebeneRegu¬ sogenannteitalienischeKartellamchendorferKasernedieBezirks¬lierungdessogenanntenRatzen¬ Naschmarktewelchedurchnichtbegrün¬vertretung die Errichtungeines

stadt ,wodurchderVerkehr detistsichnuralsErgebnisderuner¬eigenenGebäudesaufdemFrei¬wieauchdieSanitärenVerhält¬ hältlichenHabgierdesKartellesdarstelltgewordenenPlätzefürPost ,Po¬nisseundnichtminderdasGe¬ nimmtderartige Dimensionenan¬lizei ,Feuerwehretc .anregteschäftslebeninderMagdalenen¬ daßes einengroßenTeilderBevöl¬dochseileiderdiesesProjektstraßebedeutendgehobenwerden kerungWiensunmöglichgemachtwirdnicht zur AusführunggekommendiesePreisezuerschwingen.DerHerrBez.Vorst.Schadenteilteauchmit, bezüglichandererÜbelständedaßnunzumerstenmalseit BürgermeistermögemitallerStrengeversprachBez.Vorst.Schadesichfürzehn .cajährigenwiederholtenund gegendiesenUnfugvorgehen,denselbenderenBefertigungnachMöglichkeiteindringlichenAnsuchenseitens untersuchenlassenundalseinzigeszuverwenden.Hr .Stibalbean¬wirksamesMittelder Abwehrallender BezirksvertretungumNeu¬ tragteferners ,daßin derGum¬pflasterungenvonStraßenin beimital .KartellbeteiligtenGroß¬pendorferstraßebeiderIvanelli¬MarialendlichvomStadtrate
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